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Die Einwohnergemeinde Hägendorf unterbreitet dem Regierungerat

die folgenden Pläne zur Genehmigung~ TeilbebauungsplanNeilen—

acker Süd und Teilbebauun~sp1an Herz elackor Süd.

Die Gemeinde besitzt einenrechtsgültigen Bebauungs— und Zonen—

plan. :Iit denselben wurd~ auch das Gebiet Nellenacker—Bühlrnatt

und da Gebiet H~rze1acker aufgelegt, und ~war vorn 9. Oktober

bis 7. November 1961. Da in diesen Gebieten keine Einigung er

zielt ‘.rerden kc~inte, wurden sie von der Genehmigung ausge—

nomuien. Inzwischen vrnrde in Teilen dieser Gebiete das Verfahren

weiter gefLihrt, so sind die bciden eingangs erwähnten Teilbe—

bauungspläne entstanden. -

a. Teiibebauungs~ian Ne1lenack~r-Süd

Gegen das in diesem Plan enthaltene Gebiet wurden seinerzeit

keine Einsprachen eingereicht. Beim noc~bnaligen Studium der

geplanten Strasse zwischen Nellenacker und Eühlrnatt hat s~‘ch

gezeigt, dass dieselbe ein wenig nach Osten verschoben worden

sollte. Diese Korrektur wurde mit dem schriftlichen Einver—

stär~dnis der Bigentünier der Grundstücke GB Hrn. 572, 576 una

1743 vorgencmniem.

b. Te ilbebauung~p1anHerzelacker-Süd

Gegen dieses Teijstück wurden seinerzeit zwei Einsprachen

eingereicht. und zwar gegen die Linienführung der rück—

wärtigen Erschliessungsstrasse. Diese Angelegenheit wurde

nochmals studiert und die Strasse geringfügig verschoben.

Die beiden Einsprecher haben dazu ihr schrift1iche~ Einver—

st~ndnis gegeben, so dass der Genehmigung durch die Gemeinde—

versammlung nichts mehr im Wege stand.
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An der Gemeindever~amm1ung vom 7. Oktober 1968 wurden die beiden

Tei1behauungsp1~ne llellenacker—Süd und Herzelacker—Süd genebmigt

Das Verfahren ist richtig durchgeführt worden. Eateriell ist

folgendes zu bemerken~ Die Gemeinde wird verhalten, über beide

Gebiete der vorliegenden Teilbebauungzpläne eine baulandumlegung

durchzuführen, damit eine rückv[drtige Erschliessung möglich wird.

beim ~eilbebauungsp1an Herzelacker sollen die Ein— und Aus

fahrten bei der Kantonsstrasse ‘A~ und ~Eu aufgehoben werden.

Die Ein— und Ausfahrt beim Funkt ~ soll als Provisorium bei

behalten werden bis die rückv~drtige Erschliessungsstrasse bis

zur Einmündung in die bachetrasse fertig erstellt ist.

Es wird

beschlossen~

1, Die Teilbebauungspläne Nellenacker—Süd und Herzelacker—SLid

der Gemeinde Hägendorf werden genehmigt.

2. Die Gemeinde wird verhalten, der Kant. Planungsstelle je

vier auf Ijeinwand aufgezogene Pläne zuzustellen.

Genehmigungsgebühr~ H‘ 24. —-

Publilcaticnskosten 14.——

Fr 58.—— (Staatskanzlei ~r. 802 ) NN

Der Ste.atsschrejber:
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Pan—Departement (4)
1~ant. I-iochPauamt (2)
Kante Tiefbauamt (2)
Jur. Sekretdr des Eau_Departemen~e5
Kant. Planungsstelie (2), mit ~f~en und je 1 gen. Plan

~~eiseeuamt Ii, Olbsa, mt ~e 1 ~en Plan (folgt opeter)
J~tschreiberei Olten, mit je 1 gen. Plan (folgt spdter)
Kant. pj~anzverwa1tung (2)
A~nmarxiaL1t der Einwohnergenleinde HdgendOrf
EaukodiT!iSsiOfl der Tinwohnergemeinde H~gendorf, mit je 1 gen.

Plan (folgt spdter)
~tsb1att (Publikation Ziff. 1 des Dispositi7s)
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